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Kartoffel (Solanum tuberosum L.)          „Ackersegen“ 

Abstammung: Hindenburg X Allerfrüheste Gelbe.  
Züchter: Kartoffelzucht Böhm KG, D-2120 Lüneburg, BRD 

Von 1956 bis 2006 in der österreichischen Sortenliste enthalten, in 
Deutschland jetzt als Erhaltungssorte zugelassen.  

Sortenbeschreibung (Bundesanstalt für Pflanzenbau 1986) 

Ackersegen ist eine spätreifende, mehlige Speise- und Wirtschaftskartoffel, deren 
Anbau seit dem Y -Viruseinbruch stark zurückgegangen ist. Sie wird vor allem in 
Gebirgsgegenden gebaut und stellt keine besonderen Ansprüche an Boden und Klima. 
Die Beschädigungsempfindlichkeit ist gering bis mittel. 

Morphologische Merkmale 

Staude:  mittelhoher Stängeltyp 
Blatt:  grün 
Blüte:  weiß 
Blühreichtum:  reich 
Beerenansatz:  mittel 

Knollenform:  rundoval 
Augenlage:  flach bis mitteltief 
Schalenfarbe:  ocker 
Fleischfarbe:  gelb 
Lichtkeim:  gemischtgrün 
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Krankheitsanfälligkeit 

Krebs:  nicht anfällig 
Nematoden:  anfällig 
Blattrollvirus:  mittel bis stark 
Y-Virus:  stark 
A-Virus:  gering 
Krautfäule:  gering 
Knollenfäule:  gering 
Schorf:  gering 
Eisenfleckigkeit:  gering bis mittel 

Ertragsleistung 

Knollenertrag:  mittel bis hoch 
Stärkegehalt:  mittel 
Stärkeertrag:  mittel 

Qualitätsmerkmale 

Haltbarkeit:  gut 
Kochtyp:  C - mehlig 
Verfärbung:  gering 
Speisewert:  mittel 
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